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Abschottungen nach den Erleichterungen der
Leitungsanlagen-Richtlinien MLAR 2005/LAR/RbALei, Abschnitt 4.2 und 4.3 mit ...

Produktinformation
Stand 05/2007

... litaflex SM 30 V50 + AF Abschottungsmatte mit Alukaschierung

... flaton-flex A Durchführungsmatte als im Brandfall aufschäumender Baustoff

Abschnitt 4.2: „Erleichterungen für die Leitungsdurchführungen durch feuerhemmende Wände (F 30-Wände)“,
jedoch nicht für feuerhemmende Wände von notwendigen Fluren und Trennwänden von Räumen
zwischen notwendigen Treppenräumen und Ausgängen ins Freie.

Abschnitt 4.3: „Erleichterungen für einzelne Leitungen durch Bauteile mit Anforderungen an die Feuerwiderstands-
dauer“ (F 30- bis F 90-Wände und Decken)

© ML 2007
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litaflex SM 30 V50 + AF Abschottungsmatte mit Alukaschierung

Die Produkte

litaflex SM 30 ist eine Mineralfasermatte, frei von Asbest und organischen Bindemitteln. Das Gefüge ist feinporig
und von zelliger Struktur.

Die litaflex SM 30 Abschottungsmatte eignet sich zur schubelastischen Brandabschottung nach den Erleichterun-
gen der MLAR / LAR / RbALei

····· litaflex SM 30 ist nichtbrennbar nach DIN 4102 A1. Verwendungsnachweis durch das allgemeine bauaufsichtliche
Prüfzeugnis Nr. P-BWU03-/-16.1.15 FMPA Baden Württemberg, Stuttgart 1)

····· Die litaflex SM 30 Abschottungsmatte hat einen Schmelzpunkt > 1000°C nach DIN 4102-17. Verwendungs-
nachweis durch das Werkstoffprüfzeugnis Nr. 16-991 563 000/a FMPA Baden Württemberg, Stuttgart 1)

····· Bestätigung der Wärmeleitfähigkeit durch das Forschungsinstitut für Wärmeschutz e. V., München 1)

Liefermöglichkeiten litaflex SM 30 V50 + AF: 1)

1) Download der Datenblätter, Verwendungsnachweise und Prüfzeugnisse unter:
www.rex-industrie-produkte.de

Hinweis zur Verwendung von lifaflex als Fugendichtung in massiven Bauteilen

Bitte fordern Sie hierzu unser separate Broschüre „ Fugenfüll-Systeme für den Brandschutz“ an.
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Die Produkte

flaton-flex A Dämmschichtbildner als Durchführungsmatte

flaton-flex A ist eine flexible Matte aus einem im Brandfall aufschäumenden Baustoff, der bei Durchführung von
Einzelleitungen bis zu einer Dicke von 15 mm nach den Erleichterungen der MLAR / LAR / RbALei eingesetzt
werden darf.

Der Expansionsbeginn von flaton-flex A liegt bei ca. 145 °C. Dadurch wird der Verschluss der Restquerschnitte im
Bereich der Durchführung sicher gewährleistet.

····· flaton-flex A ist ein zugelassener, dämmschichtbildender Baustoff in der Lieferform einer Durchführungsmatte.
Verwendungsnachweis durch die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-19.11-1713 des DIBt, Berlin 1)

Liefermöglichkeiten flaton-flex A: 1)

1) Download der Datenblätter, Verwendungsnachweise und Prüfzeugnisse unter:
www.rex-industrie-produkte.de
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Anwendungsbereich nach den Erleichterungen der MLAR 2005/LAR/RbALei,
Abschnitt 4.2 für feuerhemmende Wände

Die Anwendung bei F 30-Trennwänden
in Massiv- und Trockenbauweise

Wichtiger Hinweis:

Diese Erleichterungen nach Abschnitt 4.2 gelten nicht für feuerhemmende Wände von notwendigen Fluren und
Trennwänden von Räumen zwischen notwendigen Treppenräumen und Ausgängen ins Freie.

© ML 2007
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Anwendungsbereich nach den Erleichterungen der MLAR 2005/LAR/RbALei,
Abschnitt 4.2 für feuerhemmende Wände

Die Anwendung bei F 30-Trennwänden
in Massiv- und Trockenbauweise

Wichtiger Hinweis:

Diese Erleichterungen nach Abschnitt 4.2 gelten nicht für feuerhemmende Wände von notwendigen Fluren und
Trennwänden von Räumen zwischen notwendigen Treppenräumen und Ausgängen ins Freie.

© ML 2007
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Anwendungsbereiche nach den „Erleichterungen der MLAR 2005/LAR/RbALei,
Abschnitt 4.3“

Die Anwendung bei F 30- bis F 90-
Massivdecken / Sonderdecken / Holzbalkendecken

© ML 2007
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Anwendungsbereiche nach den „Erleichterungen der MLAR 2005/LAR/RbALei,
Abschnitt 4.3“

Die Anwendung bei F 30- bis F 90-
Massivwänden und massiven Schachtwänden

© ML 2007
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Die Anwendung bei F 30- bis F 90-
Leichten Trennwänden, Leichten Schachtwänden,
Leichten Installationsschächten und -kanäle

Anwendungsbereiche nach den „Erleichterungen der MLAR 2005/LAR/RbALei,
Abschnitt 4.3“

© ML 2007
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Die Anwendung, wichtige Hinweise, Abstands-
regelungen Verschluss von Restquerschnitten

Wichtige Hinweise für Planung und Verarbeitung nach den „Erleichterungen der
MLAR 2005/LAR/RbALei, Abschnitt 4.3“ zu Seite 8-10

Auswahl der Durchführungsvarianten

© ML 2007
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Die Anwendung bei Durchführungen von
Wickelfalz- und Stahlflex-Rohren durch
F 30-Flurtrennwände

Anwendungsbeispiele nach der MLüAR 2005/LüAR „Lüftungsanlagen-Richtlinie,
Bild 3.1, für notwendige Flure“

Bild 3.1 Notwendiger Flur (f) unbelüftet (ohne Auslässe)

MLüAR 2005/LüAR, Abschnitt 4 (letzter Absatz)
In notwendigen Fluren mit feuerhemmenden Wänden genügen anstelle von feuerhemmenden Lüftungsleitungen
Lüftungsleitungen aus Stahlblech, ohne Öffnungen, mit Abhängern aus Stahl, siehe auch Bild 3.1.

© ML 2007
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Die Anwendung bei Durchführungen von
Wickelfalz- und Stahlflex-Rohren durch
F 30-Flurtrennwände

Anwendungsbeispiele nach der MLAR 2005/LüAR „Lüftungsanlagen-Richtlinie,
Bild 3.1, für notwendige Flure“

Lüftungsleitungen in notwendigen Fluren mit
offener Verlegung, wahlweise ohne Unterdecke
oder mit einer nicht klassifizierten Unterdecke.

Die Flurlüftung muss als getrennter Strang
ausgeführt werden. Nur dann kann auf den
Einbau von Brandschutzklappen verzichtet
werden.

Lüftungsleitungen in notwendigen Fluren mit
Verlegung oberhalb einer feuerhemmenden
Unterdecke (F 30) mit Brandbeanspruchung
von oben und unten.

Die Flurlüftung muss als getrennter Strang
ausgeführt werden (siehe Bild 3.2 der
MLüAR/LüAR). Nur dann kann auf den
Einbau von Brandschutzklappen verzichtet
werden.

Download der Muster-Lüftungsanlage-Richtlinie (MLüAR):

www.is-argebau.de >Mustervorschriften/Mustererlasse > Bauaufsicht/Bautechnik > Muster-Richtliniene

© ML 2007
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Informationen zu den Leitungsanlagen-Richtlinien MLAR 2005/LAR/RbALei:

[1] Download der MLAR unter www.is-argebau.de

[2] Bezugsquelle des Kommentars mit Anwendungsempfehlungen und Praxisbeispielen zu den eingeführten
Leitungsanlagen-Richlinien MLAR 2005/ LAR / RbALei unter www.MLPartner.de > Infofenster

[3] Stand der baurechtlichen Einführungen unter www.MLPartner.de > News > MLAR 2005 / LAR / RbAlei

Informationen zu den Produkten:

Datenblätter, Verwendungsnachweise und Prüfzeugnisse von litaflex SM 30 und flaton-flex A unter
www.rex-industrie-produkte.de

····· litaflex SM 30 V50

····· Verwendungsnachweise und Prüfzeugnisse

····· Produktdatenblätter

····· Bestellinformationen / Liefernachweise

····· flaton-flex A

····· Verwendungsnachweise / Zulassung

····· Produktdatenblätter

····· Bestellinformationen / Liefernachweise

Weitere Informationen

Mindestdämmdicken für warm- und kaltgehende Rohrleitungen im Bereich
der Bauteildurchführungen
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Preise und Verpackungseinheiten entnehmen Sie bitte den gültigen Preislisten.
Diese können angefordert werden bei:

REX INDUSTRIE-PRODUKTE
GRAF VON REX GMBH
Großaltdorfer Straße 59
D-74541 Vellberg

Telefon 0 79 07 / 96 20 - 25 / 26 / 28
Telefax 0 79 07 / 96 20 - 80

e-mail: info@rex-industrie-produkte.de
www.rex industrie-produkte.de

Downloadmöglichkteiten aus dem Internet:

Allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnisse
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen
Formulare „Übereinstimmungsbestätigung“
Ausschreibungstexte
Referenzliste

Die Aussagen über Spezifikationen und Daten erfolgen nach bestem Wissen. Sie wurden soweit möglich durch Prüfzeugnisse
belegt oder durch Versuche ermittelt. Wir empfehlen, in Zweifelsfällen einen den örtlichen Verhältnissen angepassten Test
durchzuführen. Im übrigen stehen die Mitarbeiter unserer Bereiche Verkauf und Entwicklung jederzeit beratend zu Ihrer
Verfügung.




